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Protokoll der 81. Sitzung des Direktoriums des Instituts für Neuere deutsche Literatur 

am 2.11.2022 (hybrid) 

 

Anwesend (Mitglieder): Frau Dänekas, Herr Mergenthaler, Frau Plettenberg, Frau Reiff, Frau 
Relitzki, Frau Schmaus, Frau Siebenpfeiffer (digital), Frau Weber, Frau Wohlleben, Herr 
Wolbring 
Gäste: Herr Bauer, Herr Brehm, Frau Heiser, Frau Risi, Frau Rösch, Herr Strobel 
Sitzungsleitung: Frau Wohlleben (geschäftsführende Direktorin, künftig: GD) 
Protokoll: Herr Strobel 
Beginn: 14.15 Uhr, Ende 16.00 Uhr 
 
Die GD eröffnet die Sitzung und begrüßt Frau Heiser als neues Institutsmitglied sowie Frau 
Relitzki als neues Mitglied des Direktoriums. 
 

TOP 1 Feststellung der endgültigen Tagesordnung 

 

Die TO wird bestätigt.  
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 80. Direktoriumssitzung vom 29.6.2022 

 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3 Mitteilungen 

 

 Das Institut beteiligt sich (nach im Umlauf erfolgter, einstimmiger Genehmigung) ab 
dem WS 23/24 am neu einzurichtenden NF Gender Studies wie folgt: „Für das Modul 
‚Geschlechterforschung in den Kultur- und Literaturwissenschaften‘ (WPF; 
Studienbereich Forschungsfelder): mindestens ein Seminar (2 SWS) pro Semester“. 

 Zahl der Neueinschreibungen: Lehramt 89; BA DSL 30; BA EuroLit 18; MA LVM 
10; MA DL-TKM 2. 

 Frau Siebenpfeiffer lädt zu einer internationalen Tagung des Forschungsnetzwerks 
„Geschlecht – Macht – Staat“ im Herder-Institut am 23. bis 25.11.2022 ein. 

 Frau Siebenpfeiffer stellt die Betreuung des Studiengangs „Europäische Literaturen“ 
für die germanistischen Institute ein; Herr Wolf (Ältere deutsche Literatur) wird 
künftig von Seiten der Germanistik Ansprechpartner hierfür sein. 

 Die Studiengangshomepage DL-TKM wird demnächst freigeschaltet. 
 Frau Siebenpfeiffer teilt aus dem FBR mit: Die Zahl der Neueinschreibungen ging in 

Relation zur Stärke der Geburtsjahrgänge allein bei den BA-Studiengängen stark 
zurück, in absoluten Zahlen um 66% innerhalb von fünf Jahren. – Die Regelung der 
Nf. Fleischer erfolgt per Ausschreibung. 

 

TOP 4 Lehrprogramm des Instituts für das SoSe 2023 

 

Diskussion und Abstimmung (10:0:0). 
 

TOP 5 Lehraufträge des Instituts für das SoSe 2023 

 

Diskussion und Abstimmung (10:0:0). 
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TOP 6 Finanzen des Instituts (Workshop; SHK Internetauftritt; Exkursionen)  

 

 Mittel für bereits bewilligte Maßnahmen der Institutsmitglieder wurden inzwischen 
abgerufen; die Ausgaben sind verbucht. 

 Die GD bittet die AG-Leiter:innen bei weiteren Ausgaben für bewilligte Maßnahmen 
die Geschäftsführung konkret zu informieren, damit die Zuordnung der im 
Kontoauszug ersichtlichen Buchungen zu den einzelnen Maßnahmen eindeutig 
möglich ist. 

 Neuantrag von Herrn Brehm: 2.000 € zur Durchführung eines Workshops zum 
„Kolportageroman der Moderne“ mit 8–10 auswärtigen Teilnehmer:innen: 
Abstimmung 10:0:0. 

 Neuantrag von Herrn Strobel: Exkursion zum „Deutschen Romantik-Museum“ nach 
Frankfurt am 24.11. mit etwa 30 Studierenden. Kosten: bis 400 €. Abstimmung 
10:0:0. 

 Die GD schlägt die Einstellung einer studentischen Hilfskraft zur nachhaltigen 
Neustrukturierung der Studiengangswebsites vor. Kostenplan wird nachgereicht. 
Abstimmung 10:0:0. 

 Frau Reiff schlägt vor, die Übersetzung der gesamten Homepage des Instituts aus 
Mitteln des Internationalisierungsfonds in die Wege zu leiten. 

 Neuanträge von Frau Schmaus und Herrn Wolbring für Exkursionen 2023: Das 
Institut leistet ‚Ausfallbürgschaften‘ in Höhe von je 800 € für den Fall der 
Nichtbewilligung anderweitig eingereichter Förderanträge. Abstimmungen: 10:0:0.  
 

TOP 7 Vorstellung der Grundstruktur des künftigen B.A.-Nebenfaches „Frühe Neuzeit 

– interdisziplinär“ 

 

Frau Siebenpfeiffer erläutert u.a. den exemplarischen Studienverlaufsplan. 
 

TOP 8 Verschiedenes 

 

 Für die seit der Rechtstagung im OG befindlichen Poster werden Bilderrahmen für 
1.600 € angeschafft (im Rahmen bereits bewilligter Mittel für Wandschmuck). 

 Am 8.2.2023 (14.35 Uhr ab Marburg Bahnhof) findet ein Betriebsausflug des Instituts 
zum Deutschen Romantik-Museum statt. 

 Eine Weihnachtsfeier soll zu einem noch festzulegenden Termin im „Rotkehlchen“ 
(Waggonhalle) stattfinden. 

 Am Fachbereich und ggf. auch am Institut werden Nachhaltigkeitsbeauftragte gesucht, 
die sich mit Ideen zum Energiesparen einbringen sollen. 

 Eventuelle Arbeitsaufträge aus den AGs, welche an die dem Institut zugeordneten 
Mitarbeitenden (Frau Müller, Herr Strobel) gerichtet sind, werden auf dem Dienstweg 
über die GD kommuniziert.  

 
 
 
gez. Wohlleben      gez. Strobel 
 


